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Das Tennisspiel  ist  eine faszinierende Sportart, 
die technisches Können, Schnelligkeit, Konzen- 
tration und Strategie erfordert. Es verschafft den 
Spielerinnen und Spielern Freude und den 
Zuschauern gute, spannende Unterhaltung. 
Unser Verein bietet die Möglichkeit, diesen 
Sport wettkampfmäßig oder mehr zur Erhaltung 
der Fitness und Pflege sozialer Kontakte 
auszuüben. Diese Balance haben wir in den 
nunmehr 45 Jahren unseres Bestehens 
erfolgreich gemeistert. Das war nur möglich, 
weil- wie auch in diesem Jahr- Mitglieder 
immer wieder bereit sind, für den Verein 
ehrenamtlich tätig zu sein. Dafür möchte sich 
der Vorstand erneut ganz herzlich bedanken. 
Nur so wird es uns weiterhin gelingen, die 
Vereinsarbeit im Interesse aller Mitglieder 
positiv zu gestalten 
 

Ganz nach dem Motto " Spiel, Satz + Sieg "  

wünsche ich am Ende des Jahres 

allen Mitgliedern und unseren Lesern  

ein fröhliches Weihnachtsfest sowie ein 

glückliches, gesundes Jahr 2012 

Euer Hans Andrejs 

 
 

Die Tennissaison 2011 war beim Tennisverein 
BW Birkenau durch hervorragende Ergebnisse 
im Bereich der Jugend sowie der Meisterschaft 
der Mannschaft der Herren 30 geprägt.  
Besonders die Jugendmannschaften, die durch 
die Zusammenarbeit mit dem Tennisverein 
Rimbach und Gorxheimertal bestens aufgestellt 
waren, haben gute Leistungen erzielt. Genau 
wie in der vergangenen Runde konnten die 
Junioren U 14 alle Teamspiele für sich 
entscheiden und erneut die Meisterschaft und 
den damit verbundenen Aufstieg in die 
Bezirksklasse feiern. Die Juniorinnen U 18, die 
im letzten Jahr in die Bezirksklasse aufgestiegen 
sind, konnten sich in dieser neuen Klasse 
bestens behaupten und erzielten einen 
hervorragenden 3. Tabellenplatz. Einen weiteren 
Schritt nach vorn konnten die Junioren U 18 
erreichen, in dem sie in diesem Jahr mit einem 
guten  4. Platz abschlossen.  Mit  großer  Freude 
wurde die Meisterschaft der Herren 30 und der 
damit verbundene Aufstieg in die Gruppenliga 
gefeiert. Im dritten Anlauf ist es der Mannschaft 
um MF Christian Dittert gelungen, ungeschla-
gen die Meisterschaft zu erreichen.      Seite 2 
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Die neu formierte Mannschaft der Herren 50 mit 
Mannschaftsführer Hans-Jürgen Hinze und die 
Herren 55 um den Mannschaftsführer Günther 
Kadel spielten eine gute Runde. Die erste 
Herrenmannschaft in der Spielgemeinschaft mit 
Groxheimertal musste einmal mehr bis zum 
letzten Spieltag alle Kräfte mobilisieren, um mit 
einem klaren Sieg gegen Groß-Rohrheim in der 
Bezirksklasse A zu bleiben. Die erste 
Damenmannschaft musste allerdings zugunsten 
einer schlagkräftigen Juniorinnenmannschaft 
abgemeldet werden.  
Die Freizeitaktivitäten wurden durch die 
intensive Zusammenarbeit mit dem „Social-
Tennis“ weiter vorangetrieben. (siehe Seite 3).   
In den nun anstehenden Wintermonaten werden 
die Jugendmannschaften unter dem Trainer 
Lucas Schimunek sich mit intensivem Training 
auf die Saison 2012 vorbereiten. Unser 
bisheriger Trainer Sascha Schnöller musste den 
Verein leider aus persönlichen Gründen 
verlassen.  Wir bedanken uns bei ihm für die 
gute Zusammenarbeit und wünschen ihm 
weiterhin sportlichen Erfolg. 
 

 

 

  

Die Verantwortlichen des Vereins  bemühten 
sich, schnellsten einen Nachfolger zu finden. 
Mit Rale Zukic konnte der Verein einen an der 
Bergstraße  anerkannten Trainer gewinnen. In 
der bestens bekannten Trainerschule von Mario 
Mensing  leistete Rale jahrelang beim TC 
Leutershausen  im Bereich der Jugend sehr gute 
Trainingsarbeit. Nach dem Tode von Mario 
Mensing stellte sich Rale Zukic auf eigene 
Beine. So leitet er seit 2 Jahren beim TC 82 
Weinheim  das gesamte Jugendtraining. 
 Besonders in der Zusammenarbeit Schule-
Verein gelingt es ihm, Jugendliche für den 
Tennissport zu gewinnen. In Birkenau findet er 
bestimmt gute Voraussetzungen, unsere 
erfolgreichen Junioren U 14 sowie  Juniorinnen 
U18  weiter nach oben zu bringen.                                     
Wir begrüßen Rale Zukic in unserem Verein 

und wünschen ihm eine erfolgreiche Zeit 

beim TV  BW Birkenau. 

 

    Besondere Geburtstage 
 

60 Jahre 

    04.04.               Jürgen Bylitza 
    21.05.               Walter Martin 
    24.05.               Eugen Berbner 
    14.06.               Günther Weber 
    15.08.               Hurbert Freudig 
    27.10.               Dr.Eckhard Schneider 
    27.10.               Marga Schreiner 
    01.11.               Beatrice Berbner 
    24.12.               Horst-Willi Jüllich 
    28.12.               Michael Roth-Ziener 
    31.12.               Hanne Hoppner-Schütz 
 

70 Jahre 

          21.02.              Wolfgang Pirsig 
    23.04.              Helga Diener 
    30.11.              Norbert Hinzmann 
    20.12.              Wiltrud Forch 
 

75 Jahre 

          17.05.              Irene Sattler 
    14.12.              Oliver Hickl 
 

80 Jahre 

    12.11.              Willi Fendrich 
 

   Jubiläumsliste 2012 

 

                       25252525 Jahre Jahre Jahre Jahre 
      
     Christa Förderer            Klaus Gutruf 
     Sieglinde Grube            Rudolf Grube 
     Karl Hickl                     Hans-J. Hofmann 
     Monika Hofmann          Rita List 
     Thomas List                  Erika Rück 
     Helmut Rück                 Beate Schlichter 
     Rolf Schlichter 
 

                         40404040 JahreJahreJahreJahre 
      
     Marianne Jäger              Paul Jäger 
     Claudia Schad               Edith Wiese 
     Uwe Wiese                    Elke Ziener 
      

                      

 Unsere   nächste   Jahreshauptversammlung  

    findet am  Montag, dem 12. März 2012  

     um 19 Uhr in unserem Clubhaus statt.    
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  Jeden Montag von 18-20 Uhr ist seit 2 Jahren in 
der Sommersaison „Social-Tennis“ in unserem 
Verein angesagt. Am Anfang herrschte bei 
unseren Vereinsmitgliedern große Unsicherheit, 
was das zu bedeuten hatte. War das eine neue 
Art, Tennis zu spielen oder sollten da sozial 
Schwache für unsere Sportart gewonnen 
werden? Im Dictionary wird „social“ mit 
gesellig, gesellschaftlich, in Gruppen lebend 
übersetzt. Und genau das soll dieser Begriff 
vorgeben. Man trifft sich (Frau und Mann – Alt 
und Jung) zwanglos zu geselligen 
Doppelspielen, ohne Teamzugehörigkeit, ohne 
vorherige Anmeldung. 

           
 

Marc Mackenzie und Günther Kadel hatten die 
Idee, solch einen Tag bei uns einzuführen und 
schnell wurden die Vorgaben ausgearbeitet: 
1. Jeder, der Tennis spielen möchte  –  vom 
Anfänger bis zum Mannschaftsspieler – kann 
kommen. 2.  Es wird ein Satz Doppel gespielt 
und dann werden die Paarungen gewechselt.  
3.  Es stehen 3 Plätze zur Verfügung. 4. Es ist 
kein Turnier. Gespielt wird, um Spaß zu haben. 
5. Es ist keine Voranmeldung nötig. 6. Es 
dürfen aber auch Nichtmitglieder (mit einer 
Schnupperkarte) teilnehmen. 
Das sprach sich schnell herum und die beste 
Idee war dann, auch unsere Jugendspieler 
(männlich und weiblich) zu integrieren. 
Der Spaß steht im Vordergrund und ein toller 
Nebeneffekt ist es, dass sich Alt und Jung etwas 
näher kennen- und respektieren lernen. 
Außerdem ist natürlich die Hoffnung dabei, dass 
ein paar Nichtmitglieder dadurch für eine 
Mitgliedschaft gewonnen werden können. 
 

Unsere eigene Übersetzung lautet daher: 
 
 
 

 

 

 

In den " Puppenstuben" Amsterdams 
 

In diesem Jahr reisten wir, die Damen-
mannschaft, nach Amsterdam. Im Bahnhof 
Centraal angekommen, strebten wir 
erwartungsvoll, zielsicher geleitet von unserer 
Führerin Carla, unserem Hotel am Vondelpark 
zu, in dem wir Doppelzimmer gebucht hatten. 
Ein überaus freundlicher junger Mann 
überreichte uns an der Rezeption die Schlüssel. 
Nach der langen Zugfahrt machte uns die steile, 
enge Treppe wieder so richtig fit. 
Erwartungsvoll öffneten wir die Zimmertür.  
O - weh! , das Zimmer war bereits mit einem 
Bett für Frischverliebte ausgefüllt. Also 
stapelten wir unsere Koffer (3 pro Person) im 
Bad. Durch diese Zweckentfremdung war auch 
dort die Funktionalität stark eingeschränkt. 
Trotz alledem fand unser flehentliches Bitten 
nach einer etwas größeren Bleibe bei dem 
freundlichen jungen Mann kein Gehör. Als 
Zeichen seines guten Willens offerierte er uns 
aber 2 Zudecken, die wir dankbar annahmen. 
Jetzt wissen wir es alle, buche niemals ein 
Doppelzimmer  in  Amsterdam.  
Im  übrigen war die Zimmergeschichte schnell 
vergessen, nachdem wir diese wundervolle, 
lebendige und  harmonische Stadt  näher 
kennengelernt und uns daran gewöhnt hatten, 
dass Fahrradfahrer immer und überall Vorfahrt 
haben. Abends waren wir so müde, dass wir 
sogar im Vondelpark gut geschlafen hätten. 
 

 

 

 
 

Auch in diesem Jahr hat es sich der Nikolaus 
nicht nehmen lassen, unsere Kinder bei unserer 
Nikolausfeier zu besuchen. Es war wieder ein 
stimmungsvoller, besinnlicher, aber auch 
heiterer Nachmittag in unserem Clubhaus, bei 
Kaffee, Tee und selbstgebackenem Kuchen. 
Sehr schöne musikalische Vorträge von unseren 
Jugendlichen rundeten die Feier harmonisch ab. 
 
 

 
 

Tennis für Jedermann 

Der Nikolaus war wieder da 

 



 

 


